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Von Jens Spudy

Angesichts des sinken-
den Preisniveaus vieler 
Länder der Eurozone 

im Fokus der Diskussionen von 
Europäischer Zentralbank und 
der Politik. Ein Programm von 
sukzessiven Staatsanleihenkäu-
fen soll als verbleibendes Inst-
rument der EZB die erwünschte 
Teuerungsrate von zwei Pro-

-
tion verhindern. Davon ist die 
Eurozone jedoch weit entfernt, 

0,10 Prozent.
Konkret sollen 60 Milliarden 

Euro an Wertpapieren pro Mo-
nat bis mindestens September 
2016 über den Sekundärmarkt 
gekauft werden. Diese „Quan-
titative Lockerung“ vermehrt 
das Zentralbankgeld, hält da-
mit den Zinssatz künstlich 
niedrig und resultiert in einer 
Abwertung des Euros. 

Diese Konstellation führt dazu, 
dass es ein erhebliches Risiko 
ist, nichts zu tun. Der Investor 
steht vor der Herausforderung, 

dass ein Großteil in niedrig ver-
zinsten Anlagen investiert ist. 
Die Liquidität hat in den ver-
gangenen Jahren zu steigenden 
Aktien- und Anleihekursen ge-

-
tion kommen, ist der Anleihe-
besitzer der Gewinner, im Falle 
de
Was ist also zu tun?

Das Investment in Staatsan-
leihen führt zu Risiken, jedoch 
ohne Rendite. Die Assetklasse 
sollte demnach abgebaut wer-
den. Doch ohne bewusste Risi-
ken einzugehen, wird es keine 

auskömmliche Rendite geben. 
Aktien sollten übergewichtet 
werden, was jedoch nicht be-
deutet, dass ausschließlich auf 
diese Assetklasse gesetzt wer-
den sollte. Denn Aktien sind 
nach den Kursanstiegen nicht 
mehr billig und die Überge-
wichtung resultiert nur aus 
der Konstellation des niedri-
gen Zinsumfeldes.

Gerade vor dem Hintergrund 
weiter steigender Volatilität 

immens wichtig. Dazu gehö-
ren auch internationale In-

vestments und damit Investi-
tionen in Fremdwährungen. 
Ebenso wie auch Investitionen 
in Sachwerte, zum Beispiel Im-
mobilien, Land- und Forstwirt-
schaft, sowie direkte Unter-
nehmensbeteiligungen. Eine 
nachhaltige und gut recher-
chierte Vermögensaufteilung 
ist für den langfristig denken-
den Investor eine erfolgreiche 
Basis für eine optimale Rendi-
te/Risikostruktur. ■
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